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 Energietag der WKOÖ am 15. Oktober 2024: Sicher, leistbar, klimaneutral: Ist die Energiewende auf Kurs? 
Die Energiewende ist ein unverzichtbarer Schritt, um Klimaneutralität zu erreichen und die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen zu minimieren. 

Doch zeigen sich schon jetzt viele Hemmnisse, welche die Wende verlangsamen könnten. Themen wie Versorgungssicherheit und wettbewerbsfähige 
Energiepreise sind für die oberösterreichische Wirtschaft, insbesondere für energieintensive Produktionsbetriebe, von enormer Bedeutung. Die zentrale 

Frage lautet: Wie kann Österreich die Ziele der Energiewende umsetzen und gleichzeitig Impulse für die heimische Wirtschaft generieren?  
 

Gerhard Christiner, Vorstandssprecher der Austrian Power Grid, wird aus erster Hand berichten, wie das Ziel der versorgungssicheren Energiewende 

erreicht werden soll. Daniel Varro, Universitätsprofessor für Steuerrecht und nachhaltige Steuerpolitik an der Universität für Weiterbildung Krems, 

wird die Chancen und Herausforderungen der Energietransformation, sowie deren Auswirkung auf Wirtschaft und Wachstum erläutern. Siegfried Nagl, 
Energie-Sonderbeauftragter der Wirtschaftskammer Österreich, wird die wichtigsten Punkte des WKO-Energiemasterplans für Österreich vorstellen. 

Details und Anmeldung: https://www.wko.at/ooe/industrie/energietag-2024---15.-oktober---wirtschaftskammer-ooe  

 

     
 

 

 

 

 

 Die Strom Futures 2025 haben im März mit 82 Euro/MWh eine Talsohle 
erreicht, sind im August auf 109 Euro gestiegen und liegen nun bei 98,4 

Euro. Die Futures für 2026 notieren bei 91 Euro und für 2027 bei 83 Euro. 

Stand 6.9.2024   Quelle: https://www.eex.com/de 

 Auch die Gas Futures für 2025 sind nach dem Anstieg von 29 Euro/MWh 
im März auf 43,9 Euro im August wieder gesunken und notieren bei rund 

40,1 Euro, für 2026 bei 35,3 Euro und für 2027 bei 29,6 Euro/MWh.  

Stand 6.9.2024   Quelle: https://www.cegh.at 

 

     
 

 

 

 

 

 Die Tagesmittelwerte der österr. Strombörse EXAA für das europäische 
Market-Coupling sind je nach Leistungsbedarf und (erneuerbarer) Strom-

erzeugung Schwankungen zwischen 3 und 155 Euro/MWh unterworfen.    

Stand: 8.9.2024   Quelle: https://markttransparenz.apg.at  

 Der österr. Strompreisindex für Sept. 2024 ist gegenüber dem Vormonat 
um 30,4 % auf 90,93 Euro/MWh gestiegen. Der Gaspreisindex für Sept. 

stieg gegenüber dem Vormonat um 20,2 % auf 40,06 Euro/MWh.  

Stand: 23.8.2024   Quelle: https://www.energyagency.at/fakten 

 

     
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

Die Speicher der OMV sind mit 24,3 TWh zu 86,6 %, jene der RAG mit 

33,2 TWh zu 91,6 % gefüllt. Die international tätigen Speicherunterneh-

men Uniper und astora liegen noch 97,8 bzw. 93,0 % ihrer Kapazität.  
Stand: 6.9.2024   Quelle: https://agsi.gie.eu/data-overview/AT 

 In den österr. Lagerstätten befinden sich aktuell 102,2 % des jährlichen 

Inlandsbedarfes. Europaweit beträgt der Füllstand mit 1063 TWh 92,8 %, 

damit können 28,3 % des europäischen Bedarfes gedeckt werden.  
Stand: 6.9.2024   Quelle: https://agsi.gie.eu/ 

 
 
 

 
 
 

 

   
 

Ein Produkt der Abteilung Wirtschaftspolitik und Außenwirtschaft der WKO Oberösterreich. Ansprechpartner: Dr. Robert Leitner MBA,  

DI (FH) Robert Mairhofer MBA und Mag. Rudolf Reisinger. 
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